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Nr 18S Dienstag es I August 1887 88 Jshrgmg
Amtlicher Theil

Bekanntmachimg
Die ftaatseinkommenstenerpflichtizen Cenfiten

der Stadt Halle welche mit der bereits bis zum
8 d Mts fällig gewesene Einkommensteuer
pro II Quartal 1887/88 noch im Rückstände
find werden dringend ersucht diese Steuer nun
mehr schleunig hierher zu zahlen widrigenfalls
die Einziehung im kostenpflichtigen Zwangsver
fahren erfolgen müßte

Halle a S den 11 August 1887
Königliche Kreiskasse des Stadtkreises

D u b r o

Bekanntmachung
Einqnartiruug betreffend

Zur Unterbringung der Ende des Monats hier ein
rückenden Manövermannschaften bedürfen wir die nöthigen
Miethsquartiere Unsere Mitbürger welche in der
Lage find Offiziers Mannschaften und Pferde
aufnehmen zu können werden hierdurch ersucht
uns ihrs Räume zur Belegung zur Verfügung
zu stellen und hierauf bezügliche Angebote recht
bald spätestens aber bis znm S4 h Mts im
Quartier Amte zu machen

Besondere Wünsche unserer Mitbürger rücksichtlich
freiwilliger Aufnahme von Offizieren und Mann
schaften von dem hier einrückenden 27 und 93 In
fanterie Regiment und Jäger Bataillon Nr 4 würden wir
gern zu berücksichtigen suchen wenn diese Wünsche in
derselben Zeit ebendaselbst ausgesprochen werden

Halle a S den 10 August 1887
Der Magistrat

Staude

MMamMchkr TtzM
Halle den 14 August 1887

Das Armee Verordnungsblatt publizirt folgende
Kaiserliche Kabinets Ordre

Ich habe beschlossen den in diesem Frühjahr errichteten 4
Infanterie Regimentern sowie den neu errichteten vierten In
fanterie Bataillonen und dem 3 und 4 Bataillon des Eisen
bahn Regiments da dieselben sämmtlich aus älteren Truppen
theilen hervorgegangen sind welche längst im Besitz von Fahnen
sich befinden schon jetzt und zwar am 18 d M als dem un
vergeßlichen Gedenktage der Schlacht von Gravelotte und St
Privat Fahnen zu verleihen Ich hege dabei die zuversichtliche
Erwartung daß alle diese Truppentheile die von Mir ihnen
anvertrauten Feldzeichen jederzeit in hohen Ehren halten und
bis in die fernste Zukunft zum Heile Deutschlands und zum
Ruhm des Heeres führen werden Zur Entgegennahme der
Fahnen deren feierliche Nagelung und Weihung Meinen dafür
gegebenen besonderen Bestimmungen entsprechend am 18 d M
stattfinden soll sind die betreffenden Regiments Kommandeure
begleitet von so vielen Lieutenants und Unteroffizieren als der
Truppentheil Fahnen erhält zum 18 d Mts Morgens nach
Potsdam zu beordern Indem Ich bemerke daß die Lieute
nants zunächst aus den schon in Berlin Potsdam oder Span
dau kommandirten zu wählen sind beauftrage Ich Sie diese
Meine Ordre der Armee bekannt zu machen und das Erforder
liche danach zu veranlassen

Bad Gastein den 9 August 1887
Wilhelm

An den Kriegs Minister

In parlamentarischen Kreisen ist man der Ansicht daß
die Einberufung einer außerordentlichen Reichstags
session wegen der Jdentitätsfrage bei den Getreidezöllen
nicht in Aussicht genommen ist Inwieweit sich die nächste
ordentliche Reichstagssession mit dieser Frage bezw mit
der Erhöhung der Getreidezölle zu beschäftigen haben wird
darüber scheinen in den Regierungskreisen die Erwägungen
uoch nicht zum Abschluß gekommen zu sein Indessen ist
wohl kaum daran zu zweifeln daß diese Fragen in der be
vorstehenden Reichstagssession einen bedeutenden Raum ein
nehmen werden

Nachdem die Gesetzgebung über die Unfallversicherung
nunmehr zum Abschluß gelangt ist und sich somit der
Umfang derjenigen Organisationen und Verpflichtungen
übersehen läßt welche im Bereiche der preußischen Staats
Verwaltung aus der Reichsgesetzgebung folgen werden in
dem nächsten Staatshaushaltsetat die sich ergebenden
etatsmäßigen Konsequenzen zu ziehen sein Die Staats
Verwaltung begnügt sich indessen nicht mit der Erfüllung
der rechtlichen Verpflichtungen welche ihr die Reichsgesetz
gebung auferlegt Sie behandelt nicht nur diejenigen
Unfälle welche nach Emanation des Gesetzes von 1884

aber vor dem Inkrafttreten der Unfallversicherung Vorge
fallen sind nach Analogie der Unfallversicherungsgesetze
sondern es ist auch auf die Zeit vor dem Erlaß des
Unfallversicherungsgesetzes insbesondere aber auf die Zeit
vor dem Erlasse der Kaiserlichen Botschaft vom 17 No
vember 1881 zurückgegangen und in besonders dringlichen
Fällen eine dauernde Unterstützung bis zur Höhe der
gesetzmäßigen Unfallsrente in minder dringlichen zeitweilige
Beihülfe gewährt worden Bei den zu diesem Ende vor
genommenen Erhebungen ist mehrfach die Wahrnehmung
gemacht worden daß felbst schwere Unglücksfälle von
denen Arbeiter betroffen wurden früher nicht zur Kennt
niß der höheren Behörden welche allein Beihilfe zu ge
währen im Stande sind gebracht worden sind so daß die
Betroffenen selbst derjenigen Unterstützung entbehren muß

ten welche ihnen andernfalls auch in früherer Zeit hätte
gewährt werden können

Ein Finanzconsortium geführt von einem Ber
liner großen Bankinstitut und unterstützt von hervorragenden
Mitgliedern der agraischen Partei beabsichtigt die Gründung
einer Actiengefellschaft mit 3V Millionen Capital welche
mit sämmtlichen coutingentirten Kartoffelbrennereien Contracte
abschließen würde wonach sie denselben den von ihnen
hergestellten Rohspiritus unter folgenden Bedingungen ab
kauft 1 das mit 50 Mk Confumabgabe belastete Quan
tum wird mit 70 Mk pro Hectoliter übernommen 2
für das mit 70 Mk Abgabe belastete Quantum werden
50 Mk pro Hectoliter gezahlt In beiden Fällen zahlt
also die Gesellschaft 120 Mk pro Hektoliter Ferner
übernimmt die Gesellschaft den darüber hinaus producirten
und also für den Export bestimmte Spiritus von d n
Brennern in Commission und zahlt nach erfolgtem Ver
kauf desselben den nach Abzug ihrer Kosten und Commissions
gebühren verbleibenden Ertrag Auf dieser Grundlage
liegt sür einen bedeutenden Theil der gesammten Produc
tion bereits eine bindende Verpflichtung vor Man rechnet
auf den Beitritt von der contingentirten Kartoffel
brennereien welche /io der gesammten deutschen Produc
tion cespräsentiren Die Actiengesellschaft beabsichtigt nicht

de eigenen Betrieb der Raffinerie wird vielmehr mit den
Raffinerien Contracte abschließen wonach dieselben den
Transport des Rohspiritus aus den Brennereien die Her
gabe der Fässer die Rasfinirung selbst zc gegen feste Ver
gütung übernehmen Die Verbrauchsabgabe auf den in
ländischen Consum entrichtet die Gesellschaft und nimmt
die für den Export bleibende Waare auf steuerfreies Lager
Der Vertrieb nach dem Auslande bleibt ihr überlassen
ebenso die Festsetzung des Preises für den inländischen
Consumbranntwein Der Regiervng soll eine dauernde
Einflußnahme auf die Verwaltung eingeräumt werden
wogegen auch ihre Mitwirkung zur Realisirung des Projects
zum Beispiel durch die Königliche Seehandlungssocietät in
Anspruch genommen wird An der Spitze des Consortiums
steht die deutsche Bank

Bei der bevorstehenden Katholiken Versammlung
in Trier hat auch der Abg Windthorst wieder seine
Anwesenheit zugesagt und wird nach dem Vorgang früherer
derartiger Versammlungen ohne Zweifel wieder die leitende
Rolle spielen Man wird den Verhandlungen diesmal mit
besonderem Interesse entgegensehen dürfen Ist doch seit
der letzten großen Katholiken Versammlung über die ultra
montane Partei in Deutschland eine Krisis hinweggegan
gen wie niemals zuvor eine Krisis die noch keineswegs
überwunden ist sondern unvermeidlich noch fernerhin ihre
Wirkungen auf die Haltung und den Bestand der Partei
äußern wird Es gehört einiger Muth dazu die klaffen
den Gegensätze die sich heute im ultramontanen Lager ent
gegenstehen im gegenwärtigen Augenblick auf einer großen
Versammlung zu vereinigen

In Baden ist das Branntweinsteuergesetz be
k anntlich bereits angenommen Die Landtage von Würt
temberg und Bayern werden sich in den nächsten Wochen
mit der Angelegenheit zu beschäftigen haben Der Beitritt
zu dem Gesetz ist auch hier vollkommen gesichert Wenn
sich eine kleine Minderheit gestatten wird gegen das Gesetz zu
stimmen so thut sie es nur weil sie weiß daß diese Op
position ganz unschädlicher Natur ist Es wird auch aller
Voraussicht nach gelingen den Beitritt der süddeutschen
Staaten schon bis zum 1 Oktober d I zu ermöglichen
Wer die Stimmung in Süddeutschland auch nur oberfläch
lich kennt wird zugeben daß sich das Branntweinsteuer
gesetz dort einer Popularität zu erfreuen beginnt wie nie
mals ein Steuergesetz Die Ueberzeugung daß es keinen
besseren Weg gegeben haben würde aus den Finanznöthen
des Reichs und der Bundesstaaten herauszukommen ist
dort nachgerade allgemein geworden und jeder Versuch
aus dieser Frage Kapital gegen die Reichstagsmehrheit zu

schlagen würde auf gänzlich unempfänglichen Boden fallen
Viel anders ist es freilich auch in Norddeutschland nicht
mehr Auch hier ist zu konstatiren daß die Agitation ge
gen das Gesetz bereits bedeutend nachgelassen hat und nir
gends einen kräftigen Widerhall mehr findet

Der Empfang des neuen Fürsten von Bulgarien in
Rustschuck scheint ebenso begeistert gewesen zu sein als in
Widdin wenigstens meldet ein in der Umgebung des
Fürsten befindlicher Berichterstatter des Hannoverschen
Courier Der Empfang des Fürsten in Rustschuck hat
die höchsten Erwartungen übertroffen Die Truppen be
grüßten den Fürsten mit begeistertem Jubel Die Offiziere
hoben ihn wiederholt auf die Schultern und trugen ihn
durch das Lager und durch die Straßen Bei dem darauf
stattgehabten Banket sprachen die Kommandanten die Ver
sicherung aus die ganze Armee werde jederzeit für die
Ehre des Vaterlands in den Tod gehen und lieber den
Balkan mit ihren Leichen bedeckt sehen als einen Feind
in die Nähe ihres Fürsten kommen lassen Fürst Ferdinand
war in freudig erregter Stimmung Er trug beim Em
pfang die bulgarische Generalsuuiform mit weißer Mütze

Eine sehr bezeichnende Rede hat der Metropolit in Sofia
zur Feier der Ankunft des Prinzen auf bulgarischem Boden
gehalten Am 12 fand in der dortigen Kathedrale ein
Tedeum unter Leitung des Erzbifchofs Klement statt
Nachdem Klemmt den Aufruf verlesen hieltereine Ansprache
in der er ausführte man müsse Gott danken daß der Prinz
trotz der bestehenden Schwierigkeiten die Krone angenommen
habe die bulgarische Krisis sei jetzt beendigt die Unschul
digen würden in Zukunft nicht mehr eingekerkert und Jeder

sprechen Die Annahme der
Krone und die Ankunft des Prinzen in Bulgarien setze
der Alleinherrschaft gewisser Personen ein Ziel Klement
sprach auch die Hoffnung aus daß der erste Gedanke des
Prinzen nachdem ihm die Nachricht von seiner Erwählung
zugegangen an Rußland den Befreier und Beschützer
Bulgariens gewesen sei und daß er nichts versäumen
möge um eine endgiltige und günstige Lösung herbeizu
führen

Nach einem Telegramm aus Konstantinopel machte der
russische Geschäftsträger der Pforte mündliche Mitthei
lung von einer Depesche des Ministers v Giers in welcher
gegen die Wahl und das Auftreten des Prinzen von Ko
burg in Bulgarien Protest eingelegt wird Minister von
Giers spricht gleichzeitig die Hoffnung aus daß die Pforte
dem Proteste sich anschließen werde Auch den anderen
Mächten soll eine gleiche Mittheilung gemacht worden sein
Für Riza Bey welcher auf Urlaub von Sofia nach Kon
stantinopel gegangen ist führt die Geschäfte der Sekretär
Onik Bey Als definitiver Vertreter wird Artin Effendi
genannt welcher demnächst in Sofia eintrifft

Nach der Tribuna hat der Nuntius Galimberti in
Wien es bewirkt daß der Papst auf Ansuchen des Prinzen
von Koburg unmittelbar vor der Abreise desselben nach
Bulgarien diesem den apostolischen Segen überschickt hat
zugleich mit Glückwünschen für den katholischen Fürsten
der im Begriffe sei die Herrschaft über das schismatische
Bulgarien zu übernehmen

Telegraphische Nachrichten
Kissingen 13 August Der Reichskanzler Fürst von Bis

marck ist heute Abend kurz nach 7 Uhr hier eingetroffen
Westerland 14 August Der Minister der öffentlichen Ar

beiten Staatsmmister Matzbach hat nach einem fünfwöchent
lichen Kuraufenthalt heute mit Familie die Insel verlassen Der
Eisenbahn Direktions Präsident Krähn der Landrath Hansen
von Tondern und der Badedirektor Pollaczek geleiteten den Mi
nister bis Munkmarsch

Wien 13 August Dem Fremdenblatt zufolge sei eine
Begegnung des Fürsten Bismarck mit dem Grafen Kalnoky be
stimmt zu erwarten doch seien Zeit und Ort noch nicht be
stimmt

Madrid 13 August Die Königin Regentin ist in San
Sebastian eingetroffen dieselbe wurde bei der Ankunft Namens
der französischen Regierung vom General Cornat bewill
kommnet

Paris 13 August Dem Journal des Debats zufolge
würde der Mobilmachungsversuch wahrscheinlich am 6 k Mts
seinen Anfang nehmen
,Paris,14 August Nach einem Telegramme aus Limoges

ist daselbst ein ministerielles Rundschreiben eingegangen welches
anordnet daß die Richter und Beamten welche zum Bezirk des
Gerichtshofes von Limoges gehören trotz der gegenwärtig statt
findenden Gerichtsferien an ihren Amtssitzen sich aufzuhalten
haben f r den Fall daß das 12 Armeekorps mobil gemacht
werden sollte Man zieht daraus den Schluß daß das 12 Ar
meekorps für den MobilisirungSversuch in Aussich genom
men sei

London 13 August Unterhaus Von Hart Dyke wurde
das Budget für den öffentlichen Unterricht vorgelegt welches
sür das laufende Jahr auf 34M807 Pfund Sterling veran
schlagt ist Nach sechsstündiger Berathung wnrde die Sitzung
vertagt



Tagrs Chronitl
Der Kaiser erfreut sich eines so vortrefflichen Wohl

ergchens daß wenn nicht ausnahmsweise ungünstige
Witterung eintreten sollte der hohe Herr auf alle Fälle
bis zur Abreise zu den großen Manövern auf Schloß
Babelsberg verbleiben wird Der Kaiser nahm gestern
Vormittag mehrere Vorträge entgegen Nachmittags fand
bei Sr Majestät Familientafel statt Sonnabend Nach
mittag hatte der Kaiser im Parke von Babelsberg eine
Spazierfahrt gemacht

Dem Kaiser direkt erstattete Meldungen über den Ge
sundheitszustand des Kronprinzen bezeichnen die
Heilung desselben als eine vollständige

Der Reichskanzler Fürst v Bismarck ist vor
seiner am Freitag erfolgten Abreise nach Kissingen Nach
mittag 5 Uhr vom Kaiser auf Schloß Babelsberg zu
einer längeren Konferenz empfangen worden

Wie es nach der Franks Ztg in Rom heißt wird
oer Nuntius in München Ruffo Scilla welcher gegen
wärtig in Neapel weilt bei seiner Rückkehr nach München
wichtige Mittheilungen des Papstes für den
bayerischen Klerus überbringen

Bei der jüngsten Rektoratswahl an der Ber
liner Universität ist bekanntlich Professor Schwen
dener gewählt worden Die fortschrittlichen Blätter be
haupteten dem Turnus zufolge hätte der von der medi
zinischen Fakultät präsentirte Professor Virchow ge
wählt werden müssen daß dies nicht geschehen sei auf
politische Motive zurückzuführen Dies alles ist wie die
Natztg konstatirt völlig unrichtig Ein Turnus besteht

schon wegen der großen Unterschiede in der Zahl der
Professoren der einzelnen Fakultäten nicht Das Blatt
versichert positiv daß politische Motive dabei in keiner
Weise mitspielten und daß eine Anzahl von Professoren
die unter anderen Umständen für Virchow gestimmt haben
würden durch die Nachricht daß derselbe im Frühjahr
eine Reise nach Aegypten unternehmen werde davon ab
gehalten worden seien

Die Geschenke des deutschen Kaisers Aus
Gastein schreibt man Unter den Gegenständen die der
deutsche Kaiser hier eingekauft befindet sich auch ein mäch
tiger Ärbeitskorb der gänzlich aus Edelweißsternen zu
sammengesetzt ist und den der Monarch für seine Gemah
lin bestimmte Der Korb ist aus Draht geflochten und
innen mit herrlichem grünen Moos belegt Teller und
Schüsseln aus Edelweiß hat der Kaiser auch für die übrigen
Damen seines Hauses bestimmmt Ein Kofferchen hinter
dessen Glaswänden gepreßte Alpenblumen sichtbar sind
gehört für die Großherzogin von Baden während eine
Schmetterlingssammlung für den ältesten Urenkel be
stimmt ist

Gedächtnißfeier 800Mitglieder derKrieger
vereine des Königreichs Sachsen trafen am Sonnabend
in Weißenburg i E ein besuchten den Geisberg und die
übrigen Punkte wo am 4 August 1870 um den Besitz
von Weißenburg gekämpft wurde und legten auf den dort

i8 Fahre wohl
Erzählung von A Godin

Fortsetzung und Schluß

Florentine stand wie eine Säule neben dem Ruhebett
von dem sie aufgesprungen war Ihr versteinertes Gesicht
den Beiden zugewendet rührte sie kein Glied bis Marie
sich regte und Otto seine Arme sinken ließ Jetzt that
sie einen Schritt vorwärts während ihre Hand sich in
die Polster des Divans preßte

Das ist also Eure Jugendfreundschaft sagte Sie mit leiser
sehr deutlicher Stimme Ein Blick der Verachtung fiel
auf Otto dann warf sie stolz den Kopf auf ließ die un
willkürlich erfaßte Stütz los und trat auf Marie zu
Ohne Zweifel haben Sie Fräulein und der Herr Doctor

sich Manches zu sagen mein Zimmer ist dazu wohl nicht
der geeignete Ort

Der unverhüllte Hohn gab Marie die Kraft sich aufzu
richten Sie stand Flory in edler Fassung gegenüber die
Energie deren Zug sich unter Sanftmuth barg trat zwischen
ihre Brauen ,Herrn Etmen habe ich nichts zu sagen
entgegnete sie fest Ihnen Fräulein Dülmer muß ich
sagen daß Niemand Recht hat mich zu beleidigen Sie
am wenigsten Lassen sie sich das bestätigen

Mit leichtem Neigen des frei erhobenen Kopfes ging
sie der Thüre zu Otto war im Begriff ihr zu folgen
was sie durch eine unwiderstehliche Handbewegung ab
wehrte ohne ihn auch nur mit einem Blicke zu streifen

Eilen Sie nicht zu sehr Herr Doctor sagte Flory als
sie hinaus war ihre Stimme klang hell wie Glas Sie
haben etwas vergessen Der Ring den Sie sich vom
Finger zog glirrte auf den Tisch nieder Nehmen Sie
das mit so werthlos es auch ist

Geh nicht zu weit Florentine sagte Otto streng
Ich verbiete Ihnen mich so zu nennen rief sie in

voller Leidenschaft Wie dürfen Sie wagen überhaupt
noch ein Wort an mich zu richten nachdem ich so uner
hört getäuscht und belogen ward nachdem

Genug unterbrach er sie mit bleichen Lippen Um
der Einzigen willen die schuldlos leidet sei gesagt daß ich
bei mancher Versündigung nnch durch keine Lüge ernie
drigt habe Wie wenig Marie einer Täuschung fähig
war beweist die Wirkung Deines grausamen Theatercoups

Florentine starrte ihn an als spreche er irre Plötz ich
sprühten ihre Augen wild auf sie hatte begriffen Du

Du traust mir zu ich hätte eine überdachte Scene
gespielt stammelte sie außer sich vor Empörung Nein

befindlichen Massengrabstätten der Gefallenen Kränze nieder
Bei einer Nachmittags stattgehabten geselligen Zusammen
kunft brachte der Kommandeur des dort garnisonirenden
60 Infanterieregiments Oberst v Hake ein Hoch auf
Se Majestät den Kaiser sowie auf den König von Sachsen
aus in welches alle Versammelten begeistert einstimmten

Der Dampfer Salier mit der abgelösten Be
satzung S M Kreuzer Albatroß und Nautilus ist
am 12 August er in Antwerpen eingetroffen uud beab
sichtigt am 14 August cr die Heimreise fortzusetzen

Die Internationale Bäckereiausstellung in
Dresden ist gestern in Gegenwart des Königs und der
Königin eröffnet worden die Eröffnungsrede hielt der
Reichstagsabgeordnete Geh Hofrath Äckermann Die
Ausstellung ist außer aus Deutschland auch aus Oester
reich der Schweiz Holland Schweden Italien und den
Vereinigten Staaten von Amerika zahlreich beschickt

Ueber das erschütternde Eisenbahnunglück
iu Amerika sind sehr widerspruchsvolle Meldungen ver
breitet worden Wie jetzt festzustehen scheint liegt der
Schauplatz der Katastrophe weit ab vom Niagara dem
Staate Illinois bei Chatsworth an der über Toledo nach
dem Westen führenden Eisenbahn Die Zahl der getödteten
Personen stellt sich nach der neuesten Depesche auf 155
beläuft sich wahrscheinlich aber noch höher Viele Todte
oder Verwundete wurden der Werthgcgenstände die sie an
sich trugen ganz oder theilweise beraubt aufgefunden man
will daraus schließen daß dem Brande der Brücke resp
dem Herabstürzen des Eisenbahnzuges nicht ein unglück
licher Zufall sondern ein Verbrechen zu Grunde liegt

Ueber die furchtbare Katastrophe liegt noch nachstehende Mit
theilung des Bureau Reuter aus New Aork vom 12 August
vor Das Dorf Chatsworth und die Stadt Piper welche sich
in der Nähe der Unglücksstätte befinden bilden wie Augen
zeugen versichern jetzt ein einziges Todtenhaus In den Bahn
höfen Lokmotivhäusern und öffentlichen Gebäuden liegen die
Todten und in den Privathäusern die Verwundeten Als die
Unglücklichen aus dem Zuge geschafft wurden legte man sie
zuerst in die Kornfelder Viele Leichen waren furchtbar ver
stümmelt und kaum erkenntlich Die Straßen sind voll von
Leuten welche sich nach dem Schicksal ihrer Bekannten und
Verwandten erkundigen Viele ergreifende Scenen spielen sich
ab Ein Mann welcher einen doppelten Beinbruch hatte be
stand darauf daß seine Frau und sein Kind erst aus den Trüm
mern hervorgezogen werden sollten ehe man ihm Hilfe leiste
Es stellte sich heraus daß das Kind todt und seine Frau auch
in dem Kornfeld verschieden war worauf der unglückliche Gatte
nachdem man ihn neben die Leiche seiner Frau gelegt hatte
seinem Leben durch einen Revolverschuß ein Ende machte
Mau hält es jetzt für wahrscheinlich daß die Brücke durch einen
von einer hinüberfahrenden Lokomotive herrührenden Funken
in Brand gerieth In Folge der anhaltenden Dürre war das
Holz wie Zunder Fünfzig Passapiere suchten die Flammen
zu löschen Da kein Wasser in der Nähe war so nahmen sie
Erde die sie vielfach mit ihren Händen auf das brennende Holz
Werk schütteten Schließlich gelang es ihnen auf diese Weise
des Feuers Herr zu werden Als der Morgen anbrach ver
breitete sich die Nachricht von dem Unglück und Schaaren von
Leuten begaben sich nach dem Schauplatz desselben Eine Menge
von Aerzten zogen die Todten hervor und verbanden die Ver
wundeten

Fran Schmidt geb von Preuschen hat einen Ritter
gefunden der für sie in der Arena erscheint Es ist das der
bekannte Dichter Ernst v Wildenbruch der einen Brief an die

mein Herr ich hatte nur als vollkommene Närrin Ihrer
Versicherung geglaubt

Wenn Worte wie diese von Lippen getauscht werden
die sich geküßt haben ist es als fiele Feuer vom Him
mel das Alles verzehrt Einen Augenblick noch brann
ten düstere Blicke in einander dann ging Florentine straff
aufgerichtet ihrem Schlafzimmer zu dessen Riegel vor
klirrte

Gottlob sagte Dülmer als seine Tochter Abends
zur Theestunde ganz unerwartet herunterkam nachdem
während dcs ganzen Tages ihre Thüre verschlossen ge
blieben war und er auf wiederholtes Klopfen nur einmal
die Antwort erhielt sie müsse Ruhe haben Nun erschien
sie sorgfältig gekleidet mit glühenden Wangen glänzenden
Augen nahm ihren gewohnten Platz ein und plauderte
über tausend Dinge Je gesprächiger sie war desto schweig
samer wurde ihr Vater den ihre Üeberreizung in die Sorge
zurückwarf von der er sich kaum erlöst glaubte Die
Abendpost ward hereingebracht Dülmer sah seine Briefe
flüchtig durch beim Lesen eines derselben veränderte sich
sein Gesicht er stand auf und ging nebenan in das Eabinet
von wo aus er feine Tochter zu sich rief

Sonderbare Neuigkeiten sagte er mit gerunzelter
Stirne unser Doktor schreibt mir vom Bahnhofe aus
er stehe im Begriffe nach M abzureisen und verweist kurz
auf Dich Wirst Du mir erklären was das zu bedeuten
hat

Sie preßte die Lippen auf einander und wandte mit
hartnäckiger Miene die Augen ab Du hattest Recht
Papa als Du damals meintest man solle überlegen so
lange es noch Zeit sei Wir passen nicht für einander
Doctor Elmen und ich nnd sind darüber einig geworden

Wie ist das möglich Flory Träum ich denn
Was kann seit gestern nein seit heute Morgen

Ihre Arme umschlangen ihn er fühlte ihren fliegenden

Athem Frage nicht jetzt nicht es ist aus und
vorbei

Dülmer spürte einen glühenden Tropfen auf seinem Halse

das zürnende Wort erstarb ihm auf den Lippen Nicht
unsanft machte er sich los schüttelte den Kopf und ging
schweigend auf und nieder Vielleicht stand das so ge
schrieben sagte er dann und blieb vor ihr stehen ich
will Dir nun auch etwas sagen Flory Du hast mir heute
Angst gemacht Du machst mir schon seit Wochen Angst
Ich war Nachmittags bei unserem Arzt Er empfiehlt
einen Klimawechsel den Deine neuerdings krankhafte Reiz
barkeit die wiederholten Fieberanfälle rathsam erscheinen
ließen Er hat nicht in Abrede gestellt daß Deine Con

Dame gerichtet Hat den diese im Berliner Tageblatt Wen
nigst veröffentlicht Herr v Wildrnbruch scheint sich gleich im
Anf ng seines Schreibens in einem Irrthum zu befinden indem
er von einem Konflikt der Frau Schmidt mit der Jury der
Berliner Kunstausstellung spricht Die Jury ist in der Lage
gewesen Hunderte von Gemälden zurückzuweisen denn sie hat
eben die Aufgabe die eingegangenen Kunstwerke zu sichten und
die dem Charakter und der Würde der Ausstellung entsprechende
Auswahl zu treffen Kann man wirklich sagen daß die Jury
in einem beständigen Konflikte mit Hunderten von Künstlern
sei deren Werken sie nicht Aufnahme gewährte Richtig ist
nur daß Frau Schmidt einen Konflikt mit der Jury gesucht
hat die Letztere aber hat sich in gar keine Kontroverse einge
lassen Aber hören wir nun welche Theorie Ernst v Wilden
bruch aufstellt Er verlangt daß ein Bild oder ein Drama
das von einem Künstler oder Dichter ausgebt der sich bereits
einen Namen gemacht hat unter allen Umständen von der
Ausstellung oder der Bühne der es angeboten wird auch an
genommen werden müsse Das sei das Recht des Künstler
namens gegenüber dem namenlosen Anfänger Wohin sollte
die Verwirklichung solcher Grundsätze führen Man beklagt
sich so wie so schon nicht mit Unrecht über Cliquenwirtschaft
durch welche es dem Anfänger so sehr erschwert wird sich gel
tend zu machen durch die Wildenbruch sche Theorie würde das
Cliquenwesen erst recht privilegirt Wie soll für den Anfänger
noch ein Plätzlein in der Ausstellung zu finden sein wie soll
es möglich sein für das Stück eines Anfängers einen Theater
abend zu gewinnen wenn jeder der sich schon einen Namen
gemacht hat so ixso ein Recht auf Ausstellung seiner Bilder
und Aufführung seiner dramatischen Werke haben soll

Revision derJuden in Petersburg Wie man
dem Berliner Tageblatt aus Petersburg meldet wurden
am Dienstag in Petersburg auf dem Szarskoje Szelo
Bahnhof von Sommerfrischen eintreffende hochangesehene
Leute jüdischer Religion einer merkwürdigen Revision
unterworfen Viele Juden denen der Ausenthalt in der
Residenz nicht gestattet ist wohnen außerhalb und kommen
täglich nach der Stadt herein Alle Leute von israelitischem
Typus wurden nun auf dem Bahnhof von der Polizei
nach ihrer Religion gefragt und wenn sie sich für Juden
erklärten nach dem Ulschastok Polizeibüreau geführt um
sich daselbst zu legitimiren uud erst nach erfolgtem Ausweis
entlassen Solches geschah selbst einem bekannten hoch
angesehenen Banquier Warschauer Privatnachrichten
zufolge wurden daselbst verschiedenen Deutschen welche
Bankgeschäften vorstehen die Ordre ertheilt zum Jahres
schluß von dem Geschäft zurückzutreten

Die Einnahme an Wechselstemvelsteuer im deut
schen Reiche betrug in der Zeit vom 1 April bis Ende Juli
ds Js 2199 562 M 28292 Mk mehr als in dem Zeitraume
des Vorjahres Die größte Mehreinnahme hatte der Ober
postdirektionsbezirk Harnburg mit 29369 Mk auszuweisen der
Oberpostdirektionsbezirk Frankfurt a M hat dagegen eine
Mindereinnahme von 13 751 Mk aufzuweisen

Ueber einen angeblichen anarchistischen Fang
wird verschiedenen Blättern berichtet Darnach traf ein
Gendarm auf einer Landstraße im Badenschen zwei Hand
werksgesellen er sah die Pässe nach und fand bei dem
einen Gesellen ein anarchistisches Flugblatt Gefragt wo
er dasselbe herhabe erklärte der Jnquirirte daß ihm sein
Reisegefährte dasselbe gegeben Beide wurden nun zur
Polizei gebracht und bei einer genauen Visitation entdeckte
man bei dem Verdächtigen wohl verpackt einen ganzen
Stoß cirka 2000 anarchistischer Flugblätter

stitution nicht fest ist verbürgt aber besten Erfolg wenn
Du ein zwei Jahre in kräftigender Luft verlebtest Ich
befürchtete Deine Weigerung Jetzt steht nichts mehr im
Wege Sobald hier für Vertretung gesorgt ist gehen wir
über den Gotthard nach der Schweiz später nach England
wo ich Geschäfte habe Willst Du

Gewiß gewiß rief Flory rasch athmend Wir wollen
reisen schauen leben

Er preßte sie an sich
Ich habe Deine Mutter verlieren müssen Flory Dich

will ich behalten
XI

Obgleich der Verwandte welcher berufen war für Elmen
in die Fabrik einzutreten und nun zum stellvertretenden
Leiter der Geschäfte ausersehen ward bald eintraf kam
doch der Mai heran ehe alles Nothwendige erledigt werden
konnte Flory blieb während dieser Wochen rastlos ge
schäftig lief treppauf treppab machte Reisevorbereitungen,
Besuche drängte zu Einladungen der Bekannten war be
ständig unterwegs Zuweilen kam sie bleich und mit ein
gesunkenen Augen zum Frühstück herab im rastlosen Ge
triebe der Tage färbten sich aber bald ihre Wangen sie
erschien schöner als je Wenn irgend ein leises Gerücht
ihrer geheimen Verlobung in die Welt gedrungen war
so mußte es rasch erlöschen bei dem Uebermnth der fiebernden

Lebenslust die sie an den Tag legte Wollte der Vater
der Arzt mrer Hast Einhalt thun dann verwies sie lachend
auf die na jS Reisezeit und fand eine Bundesgenossin an
der Tante die nichts so sehr fürchtete als daß die ge
plante Verbindung zugleich mit deren Bruch bekannt
werden möchte Frau von Reizenfeld hatte es sich gefallen
lassen müssen daß Flory ihr kurzweg jede Aufklärung
verweigerte ihrem lauernden Auge waren aber die Scenen
des Musikabends nicht entgangen und während sie com
binirte sank Elmen noch mehr in ihrer Schätzung Welch
ein Thor war er sich den Glückstreffer der ihm zugefallen
war nicht eiumal erhalten zu können

Die Koffer standen gepackt Florentine kam heiß und
ermüdet von den letzten Abschiedsbesuchen heimwärts durch
den Park und spähte nach einer unbesetzten Bank um ein
Weilchen auszuruhen Alle Sitze an denen sie vorbeikam
waren besetzt sie bog an einem Rondel ein in dessen
Mitte eine geräumige Rundbank die große Buche umgab
zwar saß auch dort Jemand doch blieb Platz genug
Ihren Sonnenschirm vor den Augen ging sie geradeaus
und fand sich unerwartet dicht vor Marie Herford die
sie ruhig grüßte Flory s erster Impuls war umzukehren
doch besann sie sich anders erwiederte den Gruß mit einer



Kulinarisches aus dem Vatican Papst Leo erhebt
sich des Msrgeus schon frühzeitig um sechs Uhr kleidet sich
schnell an und bringt die Zeit bis 7 Uhr in seiner Hauskapelle
zu wo er erst selbst Misse liest um dieselbe sodann von den
Lippen eine Priesters zu hören Um 7 Uhr geht Se Heilig
keit zum Frühstück das aus einem Milchkaffee und 2 Rühreiern
besteht Mr Michkaffee schwärmt Leo geradezu er läßt es
mich nie bei einer Tasse bewenden und es ist dies wenn man
den Ausdruck gebrauchen darr der einzige gastronomische Luxus
den sich der Papst gestattet Überhaupt ist die Küche Leos
von derjenigen seines Amtsvorgängers Pio IX grundverschieden
Während zu den Zeiten des Letzteren jeden Morgen eine Kara
wane von Köch n Küchenjungen Kammerdienern und Sachver
ständigen aus der päpstlichen Hofburg ausbrach und die Stadt
überschwemmte mn für den Bedarf des Tisches Se Heiligkeit
zu sorgen beläuft sich der ganze Aufwand des Mittags ches
Leos auf nur einen Seudo fünf Francs Die sämmtlichen
Einkäufe hierfür besorgt ein einziger Koch der allmorgendlich
mit seinem Handkorb durch die lange Straße des Borgo nach
der Engelsbrücke und der Altstadr hinüberpilgert Geflügel
speist der Papst nie weil er wie er sagt iwt einem Hähnchen
nicht fertig wird Tagegen kommen gewöhnlich Fleischbrühsuppe
Beefsteak und Früchte auf den Tisch Abends blos Eier und
Salat zu beiden Mahlzeiten je ein halbes Glas Bordeaux
den man da er sn äsrail gekauft wird aus einein römischen
Geschälte bezieht Von Ende dieses Jahres an wird aber auch
der Bordeaux vom päpstlichen Menu gestrichen da Leo in den
vatikanischen Gärten Weinreben angepflanzt hat die eine präch
tige Ernte versprechen Die Mahlzeiten nimmt der Papst wie
die Etikette es ihm vorschreibt stets allein ein

In frühereu Zeiten war der Statthalter Christi nicht so dif
sizil davon zeugen die lustigen Zechgelage von Anzio Damals
saßen die Päpste an einem von der allgemeinen Tafel getrenn
ten etwas erhöhten Tischchen Seit 1870 aber nahm weder Papst
Pins noch Leo jemals mehr an einem Banket Theil wenn es
auch schon an solchen im Vatikan nicht fehlte Seit 1870,
sagt Leo XIII bin ich in Trauer So speist denn der hei
lige Vater stets allein Niemand nicht emmal kein Bruder
wird zugelassen Anwesend ist allein das bedienende und auf
wartende Personal Der Leibkoch trägt die Speisen aus der
im Parterre gelegenen Küche in das Speisezimmer im ersten
Stock respektive m das Vorzimmer desselben wo es der Unter
lüchemneister ihm abnimmt um es in das Speisezimmer zu
tragen und dem Oberküchenmeister zu übergeben Zur Rechten
des Speisetisches steht der Truchseß und bei feierlichen Gelegen
heiten auch der Mundschenk Beide in Frack und weißer
Bmde die anderen in dem bekannten violetten Kostüm

Der Speisetisch des Papstes ist viereckig eigentlich für vier
Personen berechnet Er ist mit einer kostbaren rothen Damast
decke auf der das weiße von Nonnen gestickte Tischtuch ausge
breitet liegt Der Papst sitzt auf einem Lehnsessel seine Füße
ruhen auf eiueni stets unter dem Tische liegenden Schemel
Das Tafelgeschirr mit Ausnahme der Salzsäßchen die aus
Gold sind besteht aus Silber Die Teller sind von kostbarem
weißen Porzellan ohne Wappen und Jnsignien mit vergoldetem
Rand Zu Anfang der Tafel spricht der Papst ein Gebet am
Schlüsse eine Danksagung auf welche die Anwesenden mit
Amen antworten Süßigkeiten deren leidenschaftlicher Lieb

haber Pins IX war kommen niemals auf den Hisch Leos Die
kommen Nonnen von St Lucia die Papst Pius Herz durch
ihr vortrefflich bereitetes äolos so sehr erfreuten finden bei
Leo keinen Anklang und sind untröstlich darüber Dagegen
liebt Leo die Trauben und mit wahrhaft kindlicher Freude
hängt er an selbst angepflanzten Reben

Trotz aller persönlichen Emfachheit des Papstes kostet doch
die Unterhaltung des Kücheu und Tafelpersonals ein Erkleck
liches Da ist von den niederen Küchenchargen abgesehen der
Truchseß der Mundschenk der Ober und Unterküchenmeister
von denen jeder außer Amtswohnung und Nebeneinnahmen
rund 4W Lire im Monat bezieht Darauf folgt der vielbenei
dete und noch einträglichere Hosten des Geheimen Ober Keh
rers LoopÄtoi s ssZrsto der sich mindestens auf 500 Fr Fixum
stellt Nach Tisch hält der Papst ein einstündiges Schläfchen
auf dem im Schlafzimmer stehenden Divan ab während der

Tisch abgeräumt und das Zimmer gesäubert wird Einfacher
läßt sich wohl daS Leben eines so Allgewaltigen nicht denken
dessen Tafelfreuden alltäglich die horrende Summe von fünf
Franken verzehren Wie viele seiner Bischöfe und Prälaten
mögen es Leo wohl nachthun

Der Herzogin von Alenyon geht es nach den
neuesten Nachrichten erheblich besser Die Herzogin fühlt
sich infolge der Ruhe der letzten Monate ziemlich wohl
Sie unternimmt mit ihrer Hosdame fast täglich Ausflüge
i die Umgegend von Graz nimmt in ländlichen Gast
häusern einen einfachen Imbiß und erkundigt sich ein
gehend nach den Namen der Berge Gegenden s w
Da die vollständige Genesung in der allernächsten Zeit
zu gewärtigen ist wird sich die Herzogin demnächst zu
ihrer Familie nach Meran begeben

Der Postdesraudant Zalewski ist am Sonn
abend mit dem Dampfer Elbe von New Aork in
Bremerhafen eingetroffen und sofort von zwei österreichi
schen Kriminalbeamten per Droschke nach dem Stadthause
gebracht worden Am Sonntag um 8 Uhr Morgens
sollte Zalewski über Hannover und Magdeburg nach
Wien befördert werden wo er voraussichtlich am Montag
neun Uhr Morgens eintrifft Zalewski war an den
Händen gefesselt und schien sehr niedergeschlagen

Verunglückte Touristen Erschreckend wächst in
diesem Sommer die Liste von schweren Bsrgunfällen an
Die jüngsten Unglücksberichte kommen aus der Schweiz
Die N Züricher Ztg meldet Aus Rougemont und
Ormontdessus werden wieder zwei Bergunglücksfälle ge
meldet Ein zwanzigjähriger Waadtländer Desplands
ist von der Dent de Corjon oberhalb Rossinisres und
ein junger Italiener Achares aus Neapel von den Diable
rets in einen entsetzlich tiefen Abgrund gefallen und wurde
wie jener Tags darauf von Führern todt gefunden Achares
hatte die sehr schwierige Diableretsbesteigung allein und
ohne Führer unternommen Desplands war in Begleitung
zweier Kameraden und fiel einem reinen Zufall Fels
rutschung zum Opfer Im Bund lesen wir

Letzte Sonnabend ist unterhalb der Klubhütte Thier
wies am Säntis ein Tourist wie es heißt aus Neßlau
zu Tode gefallen Nähere Mittheilungen fehlen noch
Das Bergsteigen hat noch in keinem Jahre so viele Opfer
gefordert In der Schweiz sind im Laufe der letzten drei
Wochen nahezu zwanzig Menschen meist in Folge eigener
Unvorsichtigkeit und Ueberschätzung ihrer Kräfte auf führer
losen Gebirgstouren verunglückt

Aus Darmstadt 12 August wird dem B T
geschrieben Da eben wieder öslers der Name des vor
maligen Fürsten von Bulgarien Alexander in den
Zeitungen genannt wird so ist vielleicht eine kurze Notiz
über die jetzige Lebensweise desselben nicht ohne Interesse
Fürst Alexander welcher jetzt abwechselnd in Schloß
Heiligenberg bei seinen Eltern und in dem ihm vom
Großherzog zu Verfügung gestellten sogenannten alten
Palais in Darmstadt wohnt von dem er jedoch nur wenige
Zimmer in Anspruch nimmt verwendet einen großen Theil
seiner Zeit auf die Jagd der er öfters mit dem Groß
herzog von Hessen obliegt Sodann wohnt er häufig
viele Stunden lang zu Pferde den Felddienstübungen der

Kopfbewegung und ging langsam nach der anderen Seite
des Baumes wo sie Platz nahm Kurz darauf stand
Marie vor ihr

Ich wünschte Sie zu sprechen Fräulein Dülmer
Flory sah fremd auf Was hätten wir einander zu
sagen entgegnete sie abwehrend

Nicht viel aber genug sagte Marie sanft Da es
für mich unmöglich ist Ihr Haus wieder zu betreten
segne ich den Zufall der uns zusammenführt denn es
ist mir Bedürfniß in Frieden mit mir selbst zu leben

Den suchen Sie bei mir sagte Flory mit bebenden
Lippen

Ja Marie beugte sich ein wenig vorwärts wie um
die leisen Worte die sich ihr zudrängten verständlicher zu
machen sie war vor Floreutine stehen geblieben ihre inein
ander gesalteten Hände zitterten Es heißt Sie würden
bald von hier wegreisen Fräulein Dülmer und für lange
Zeit Auch ohnedies wüßte ich daß Sie und Herr
Elmen sich geschieden haben Nur von mir können Sie
erfahren daß er nicht falsch und treulos gegen Sie war
wie Sie glaubten Wir hatten einander einmal sehr lieb
es war nicht seine Schuld daß wir uns wieder trafen
er würde Alles überwunden haben ohne meine Schwäche

Sie vertheidigen ihn Und auf Ihre Kosten ent
gegnete Flory herb Was bezwecken Sie damit Ich
denke Sie dürften mit alledem Wohl zufrieden sein Aber
was geht das mich an ich liebte ihn nicht mehr

Kann Liebe aushören sagte Marie erglühend
Aufhören sterben in alle Winde verwehen Sie

sprechen Worte die mir keinen Sinn haben Liebe Er
hat mich geschmäht Was gilt es heut ob er sie ltebt
oder wen sonst ich glaube an keinen Menschen mehr

Marie heftete einen tiefen Blick auf das flammende
Gesicht Wenn Sie nicht vergeben können ist er Ihnen
niemals theuer gewesen

Es wäre möglich entgegnete Flory mit plötzlicher Kälte
Ich wünsche Ihnen Glück zu Ihrem versöhnlichen Gemüth

und zu Allem was nachkommen wird
Sie neigte sich stolz und ging ihres Weges
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Etwa ein Jahr nachdem Elmen die Stadt am Rhein

perlassen hatte schrieb er an Marie und bat um ihre
Hand Daß er ganz einfach warb sich ihrer sicher genug
fühlte um mit keinem Wort auf Vergangenes zurückzu
kommen beglückte sie vor Allem Sie gab ihr Ja ebenso
einfach und wiederstrebte auch nicht seinem Wunsche ihm
möglichst bald in das bescheidene Heim zu folgen daß er
zu bieten hatte

Nach stiller Hochzeitsfeier reiste das junge Paar ohne
Umwege nach M Elmen hatte den Abendzug gewählt
und sich ein leeres ConpS gesichert wo Marie an der
Brust des Geliebten den heißen Schmerz ihrer ersten
Trennung von der Großmutter ausweinte die aus alles
Zureden die Häuslichkeit des Paares zu theilen stets ge
auwortet hatte sie sei bei Melbergs gut aufgehoben

Mitternacht war schon vorüber als der Schaffner auf
einer Kreuzstation das Coups öffnete und eine Dame ein
steigen ließ die sich in Shawls und Schleier gehüllt mit
allen Zeichen großer Schläfrigkeit in ihre Ecke begrub
ohne von den Mitreisenden Notiz zu nehmen aber bei den
ersten halblauten Worten die Otto an seine Frau richtete
ihre Stellung veränderte gespannt den Kopf erhob und
dann den Schleier zurückschlug Das flackernde Licht
zeigte die feinen Züge Frau von Reizeafelds

Welche Chance Herr Doctor das mir Gelegenheit
wird Ihnen meinen Glückwunsch auszusprechen sagte sie
mit dem verbindlichen Ton der zuweilen einen so dünnen
Klang bekam Ihnen und Ihrer Frau Gemahlin ver
besserte sie sich Mann schrieb mir von dem glücklichen
Ereigniß Wohl auf der Hochzeitsreise

Wir gehen direct nach M gnädige Frau
Ach Im Grunde thun Sie wohl Seit Reisen

zn einer Weltepidemie geworden ist hat es die Hälfte
seiner Annehmlichkeiten verloren Zuweilen bringt es aller
dings erfreuliche Resultate So ist zum Beispiel meiner
Nichte das andauernde Reisen welches mein Bruder aus
ziemlich überflüssigen Gesundheitsrücksichten mit ihr unter
nahm vorzüglich bekommen Ihre Briefe zeigen eine er
staunliche Leistungsfähigkeit im Genießen aller gebotenen
Annehmlichkeiten Jetzt ist mein Bruder nachdem er den
Winter in Davonshire verlebt und dort eine Filiale seiner
Fabrik gegründet hat auf dem Wege nach dem schotti
schen Hochgebirge Herr v Lassen Sie erinnern sich
villeicht dieses bevorzugten Tänzers meiner Nichte ist
gleichfalls dorthin gereist er hat sich als Cicerone ange
boten da Schottland ihm sehr bekannt ist Ein angeneh
mer Mann ohne Idealismus aber sehr liebenswürdig

Während Otto die mit großer Leichtigkeit hingeworfene
Rede in conventionellem Ton beantwortete durchbebte
ihn ein Gedanke Er den verhüllter Hohn auch hier wieder
als Jdeatisten bezeichnete trug die Schuld daß eine
Seele der er zum Führer werden sollte in die Gewöhn
lichkeit zurückgesunken war Ihn fröstelte Da fühlte er
eine kleine warme Hand die sich fest um die seinige schloß

hessischen Truppen sowie der im benachbarten Griesheimer
Lager übenden preußischen und württembergischen Artillerie
Regimenter als Zuschauer bei Auch an nächtlichen Bivouaks
nahm er in jüngster Zeit Theil Sein Gesundheitszustand
st hiernach ein ganz vortrefflicher wie dies auch sein
rästiges Aussehen und die Leichtigkeit mit welcher er alle
Strapazen erträgt beweisen Mit den Offizieren verkehrt
er in kameradschaftlicher Weise wobei jedoch selbstverständlich

niemals ein Wort von Politik geredet wird
Millionen Erbschaft Das ungarische Blatt

Szegedi Hirlap bringt eine längere Mittheilung über
die Ansprüche eines Kunstschlossers Stainer auf die
Stieglitz fche Millionen Erbschaft Ein Bruder des ver
dorbenen russischen Krösus der mit dem vollen Namen
Baron Klein von Stieglitz geheißen haben soll ein Ge
neral Klein soll vor vielen Jahren aus politischen Gründet
aus Rußland geflüchtet sein und sich in der Umgebung
von TemesSar niedergelassen haben Baron Klein Stieg
litz wußte hiervon hielt aber die Sache geheim dagegen
setzte er in seinem Testamente einen Betrag von 13 Millio
nen für die Nachkommenschaft seines in Ungarn verstor
benen Bruders aus Diese Nachkommen sind die in
Szegedm lebende Wittwe Mathilde Stamer deren Sohn
der Kunstschlosser Karl Stainer außerdem einige Seiten
verwandte Die Sache soll schon so weit gediehen sein
daß die Erben die vielen Millionen ohne weiteres beheben
können

Der Weltsprache Kongreß zu München ist
zu Ende Von den Beschlüssen des Kongresses sind her
vorzuheben Die Regierungen sollen ersucht werden die
Weltsprache Volapük beim Telegraphiren unter die

zum gewöhnlichen Tarife zuzulassenden Sprachen aufzu
nehmen Ferner soll ein Central Weltspracheblatt unter
der Oberleitung des Erfinders Schleyer herausgegeben
dann ein Weltverein sowie eine Volapük Akademie behufs
Reinhaltung des Systems errichtet werden Der nächste
Kongreß soll sofern die Umstände es ermöglichen in Paris
abgehalten werden

Das Assessorexamen Kürzlich ist eine Flug
schrift Gegen das Assessorexamen erschienen die anschei
nend von einem höheren Justizbeamten herrührt und es
für zweckmäßiger hält das Urtheil über die Tüchtigkeit
eines sich heranbildenden Justizbeamten eher von seiner
praktischen Bewährung als von einem erneuten Examen
abhängig zu machen Wider Erwarten findet diese Ab
handlung auch in offiziösen Kreisen eine eingehende Be
achtung wenn auch nicht gerade Billigung Die Frage
ob nicht ein einziges Examen genügt das allerdings als
dann verschärfte Anforderungen enthalten müßte ist nach
unsrer Ansicht diskutabel

TagMMMxr
Die Königl Nniversitäts Bibliothek ist geöffnet Montags

Dienstag Donnerstag und Freitag von 9 1 Uhr Mittwoch und Sonn
abend Vormittag von 9 1 Uhr Nachmittag 2 4 Mr Das Ausleihe
der Bücher und das Abgeben derselben findet an allen Wochentagen währen
den letzten beiden Dienftstundm statt
Stävttlche Anstatt für ArdeitSuachwMms Inspektors Vierten Arbeitsanftau
Bervfleguugsstatio 1 für fremde Retsende ebendaselbst
HrSerge zur Heimath Mauergasse 6
Musen Archäologisches Museum Berggasse Mittwochs und Sonnabend

11 12 U Museum der Provinz Sachsen für heimathliche Geschichte
u Alterthumskunde unentgeldlich geöffnet Dienstag Donnerstag u Sonntag

Kimfmiiunifchcr Verein Französ Sprachunterricht Abends 8 bis 9j Uh
im Veremsiokale Lehrer Hauptmann z D K Ansfarth

Lehrer Verein Halle Ab 8 im Hotel Garni zur Tulpe
Hallescher Radfatzrer Klnv Fahr Uebuug in Freyberg s Garten
NrendS scher Stenographen Verei Uebung und Sitzung Abends Sz im

Kaffee Eberhardt Spiegelgasse 13
Sang und Klang Ab 3 10 UebungSstunde im Stadtschiitzenhaus
Gesang Verein Frmndichaftsbimd Abends 8 11 im Paradies
Hallischer zither M S Ab 8 Club und Uebungsabend im Paradies
Turnverein Nie Turnstund in der städt Turnhalle
Turnverein Guts Muths Dienstag und Freitag Abends von 3 IS

Uhr Uebungsstuude in der städtischen Turnhalle am Roßplatz
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sbis EislebenZ

Nach Posen 7 40 B 1U15B lbis
Falkenbngl 1 33 N 7 i 0 Ä
M Finsterwaldes

Nach Mürwse 5 40 sr 7 20 V
iSonn und Festtags bis KösenZ
7 4b B 10 15 B 11 12 V
11 4Z V 2 5 N 3 15 N sbis
WeißenseW 5 30 N 6 5 A
9 4Ä A M Ersury 11 1 A

Nach Verw 4 36 kr 7 2S R
S 18V 11 0 V 1 40 N 5 L9

N S 0 A 8 55 A 9 15 A
1V 20 A bis Bitterfeld Z

bedeutet Schnellzug

Los MagSeSvrs 2 S3 fr 7 59B
3, B svon CöthenZ 10 2 B
1 2S A 5,3 N 6 53 A S 53 K
10 4 S

VA Leipzig ZS L2 V 7 S V
M 42 9 43 Kl 7 V11 23 V 1 12 N 2 51 N 84
S 5 31 N 7 37 A d Sj A
SS 57 A 10 27 A 11 53

Von Bisnenburg 7 5 B vsu
nern 8 7 V von Halberftadr
10 5 1 16 N 5 N v 50S

Rou Caßsl 6 S5 B sv Norbk iIe
7 14 V 1V S K sv

1Z S0 N von Eisleben 1 1S K
5 1S N 7 10 L von EtAew
8 25 Ä 10 35 A

Bon Pose 7 4 D svon 55aliM
berg 1 6 N 7 Z 10 18 A
ston Fallenberg Z

Bon ZWrwsra 4 59 sr 7 S
9 13 B 10 2S R I L N 2 43

R st Weißenfels S 5 N 5 33
N 3 A d 5 N ston Zeitz
München Z 9 3 A w 12 A
Sonn und Festtags von Kösen
10 5 A

Bon Berlw 4 2t S S0 Z
Bitterfeld 10 S V 11 6 11 3
V 2 5 N svonBitterfeldl 5 2
S 5 L4N 8 56 A 10 51 A

Z bedeutet Lokalzug

Absang Kuv ARZuM der Privat BersoKSKtziMS
Wofthos Halle

Nach SAMsSt 5 45 B 2 0 N I Von Tchafftiidt S 35 B 0 Z
Nach Z ÄAiisss 6 0 V 3 0 R Von Talz imds 10 0 A 7 0k

MetcorowK Bericht des HMsMe ToMN MM

Dat Si
Barom
red 0

mm

Thermometer
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Feuch
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Wind Wetter
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Halle a S den 10 August 1887
Unserer werthen Kundschaft und einem geehrten Publikum von Halle a/S und Umgebung hierdurch die ergebene Anzeige daß auf Grund freundschaftlichen

Uebereinkommens an heutigem Tage

Herr
aus unserer Firma ausgeschieden und an seine Stelle

Herr 1getreten ist Die Firma lautet von jetzt ab

Rokmaiiu ck Ser uk
Für das uns bisher in so reichem Maaße erwiesene Vertrauen bestens dankend ersuchen wir sosches auch der neuen Firma geneigtest zuwenden zu wollen

Hochachtungs voll

A ch
Bezugnehmend auf Obiges beehren wir uns einem geehrten Publikum von Halle a/S und Umgebung ergebenst anzuzeigen daß wir das

HMell Wemsreii mä kMvueMkeetiM kWelM verbmickeii mit MertiZmiZ von DMelltviletteH
der bisherigen Firma

auf unsere Rechnung übernommen haben und in unveränderter Weise fortführen Indem wir versichern unser Unternehmen unter denselben soliden Prinzipien mit
denen die vorige Firma gearbeitet hat einzuführen bitten wir gene igtest um das Wohlwollen eines geehrten Publikums Gleichzeitig erlauben wir uns auf den

in gediegenen Mustern und in geschmackvoller Auswahl höflichst aufmerksam zu machen Hochachtungsvoll und ergebenst

ZkOZe Briiderstr 18 20
Auction

Am Dienstag den IS August er
Vormittags V Uhr versteigere ich im
Gasthof zum Würdenhof in Tentschen
thal zwangsweise

Eine große Parthie Tapeten
Gerichtsvollzieher

in Dosen Kilo 3,20

Beutel Vs Kilo 3
Z UM kMer
VI MSeii

täglich frisch

I i Me kiiIser

empfehlen

fr llsvill 8ökne
1 Fernsprecher 127

IS Fernsprecher 187
Geschäftsgründung 1804

Äs

empfiehlt billigst

Mein bewährtes

halte empfohlen ZS

k Iiii rme iM MIzMe
empfiehlt ZU

Gelegeuheitstanf
iSvi Ivi 2vnR

zu Kleidern Ä Meter S 4,SS Mark
empfiehlt

Bernbnrgerstrasze S1

ob taMvr
Zahnkünstler

Brüderstraße 13 I Etage
empfiehlt sein Atelier für künstliche
Zähne Plombiren Operationen e

AMwd s
I GU PWÄGZAMl tv

l eut8vk ö8tei k eiek 8eke

W
übertrifft in ihrer Leistungsfähigkeit alle bisherigen

Systeme

Spielend leichte Handhabung
Die Wäsche wird zwischen Holz und gewelltem Zink

in der schonendsten Weise behandelt

Preis SS Mk
Ebendaselbst

IVredr deutsch u
I engl in großer Auswahl vorräthig bei

Halle
Lager im Waisenhaus

SSI
für die

Glashandlung Meo llsokvrt
gr Ulrichstratze SS

Von heute ab stehen feine fette fowie große u kleine magere

engl Race zum Verkauf im Gasthof zum goldenen Pflug in Halle

rr I aus Halle und 1 aus Rordhansen
kastorvll

Pfd 80 Pfg nur allem bei
ei Äv

das Beste und Neueste was die Jetztzeit bietet empfiehlt in kr
pickirten Pflanzen ISO Stück 3 Mark Beschreibendes Preisverzei
gratis und franeo

Vr5 ar vu vr Auedlinburg
zeich

eu
nitz

V Lrwkwlum Se vo
Maschinenfabrik an der Ruhr

vonSensAtoreu
9S/g inLenti s Konl en8stion8 Anlagen

Zahlreiche Ausführungen Grosze Erfolge

Bei lSvI r v ivI
S vIi rS K Zsr v ieI ist zu

haben

Verlauf und Sichtbarkeit
der totale

Sonnenfinsternis
am tS August R88V

für Halle und Umgegend
Populär dargestellt und mit ö Ab

bildungen versehen von
v

Lehrer der mathemat Geographie

Preis S mit Glas 30

Pökelknochen
von jungen zarten Schweinen empfiehlt

M HoslieferantVV Leipzigerstraße S
vvkvr ISS

Eine Schmiede in Breitungen bei Roßlcr
a Harz sehr günstige La e ist zu ver
kaufen Zkrust SSin8 I iiiN

1 5W Mark
zur t sichern Hypothek zum 1 Okt
zu leihen gesucht Desgl I8S
Mark zur 1 Hypothek zum l Okt
Osft uut V I SlS4 an F arvk

Unterhändler werden nicht
berücksichtigt

Heilanstalt
für Nervenkrankheiten

lVIsiienbalj

Na S itliZKvttMavt K vi8MM U k

Victoria Theater
Dienstag den IS August 1887

Gastspiel der Signorina Zabri und des
Balletmeisters Hrn Carlo de Pasqnali

Waldlieschen
Die Zillerthaler

Für den redaktionellen und Jnseratentheil verantwortlich Julius Wunckelt in Halle Plö
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Nlrichstraße IS geöffnet von 7

sche Buchdruckerei
hr Morgens bis 7

KtM MMr sen
Dienstag den IS Angnst

E MM iikkrt
Anfang 8 Uhr Entre S Pfg
liillvt 20 Stück 3 Mark wie bekannt

HV SaUv Stadtmustkdirektor
Rietschma in Halle
Abends

Hierz 1 BMage
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